
Christgewerkschafter Salzburg 

 

5020 Salzburg, Kaigasse 23 
Tel.: 0662/842272-2519   
Fax 0662/849990 
e-mail: goed.salzburg@goed.at 
 

 

 
 
 
 

Salzburg, 27. November 2014 

 
 
 
 

P R E S S E A U S S E N D U N G 
 
 
Salzburger Bundespersonalvertretungswahl der Bundesverwaltung, Bildung, 
Exekutive und des Bundesheeres 27.11.2014 
 
Die Ergebnisse der Christgewerkschafter (FCG) zeigen:  
Absolute Mehrheit wurde gehalten 
 
Hans Siller als Vorsitzender der GÖD und der FCG Salzburg stellt eine erfreuliche 
Situation für die FCG Salzburg fest. 
 
Die Ergebnisse von 124 Dienststellenausschüssen mit 4 Fachausschüssen und 3 
Zentralausschüssen ergeben das Landesergebnis. 
 

• Sehr schöner Erfolg der FCG in der Verwaltung des Landesschulrates 
• Ausgezeichnete Zuwächse für die FCG-KdEOE bei der Polizei 
• Lehrerergebnisse blieben auf hohem Niveau 

 
Die 14.798 Wahlberechtigten mit einer Wahlbeteiligung von 78,48%, gaben 
folgendes Votum ab: 
Ergebnisse nach Berufsgruppen und im Gesamten siehe Exceldatei im weiteren 
Anhang. 
 
Details 
Gerhard Lerch (FCG-KdEOE) erreichte bei der Polizei einen sensationellen Zuwachs 
von 10,2% auf Kosten der FSG (-18,5%), mit Wolfgang Scheuringer konnte die 
Mehrheit erfreulich stark im Dienststellenausschuss des Bezirkspolizeikommandos 
Hallein ausgebaut werden. Neu erobert wurde für die FCG der DA im 
Landeskriminalamt mit Alfred Greinmeister. Die AUF erreichte +8,3% 
 
Ebenfalls wurde Dorothea Krotzer (FCG)  im Vorsitz des Fachausschusses aller 
Bediensteten des Landesschulrates Salzburg mit 81,6 % (+11,3%) hervorragend 
bestätigt und erreichte alle Mandate. 
 
In der Finanz unter Führung von Ing. Hans Lindinger und Maria Bloderer wurde ein 
sensationelles Ergebnis aus 2009 auf 69,72% getopt.  
 



Bestätigt im Vorsitz im Dienststellenausschuss des Eich- und Vermessungsamtes 
wurde Pilz Stefan (FCG). Er wurde eindrucksvoll mit 100%iger Zustimmung gewählt.  
 
Für Dipl. Päd. Ing. Anton Haslauer (FCG) für die Lehrer der berufsbildenden mittleren 
und höheren Schulen stimmten 53,28%. 
 
Für Mag. Stockinger Georg (FCG-ÖPU) für die Lehrer an Allgemeinbildenden 
höheren Schulen votierten 55,16%. 
 
Beachtlich sind die Folgen der gigantischen Turbulenzen beim  Bundesheer. Das 
Ergebnis für die GÖD-FCG mit Gerhard Hofer als neuen Kandidaten und seinen 
Mitstreitern und Mitstreiterinnen und mit Edi Galeithner als Vorsitzender der 
Schwarzenbergkaserne zeigen dies deutlich (-12,76%) 
 
Weiters erreichte Siegi Gierzinger (FCG) als Werber um den Zentralausschuss-
Vorsitz für die allgemeinbildenden Pflichtschulen 60,96%, Wolfgang Neubacher 
(CLV-FCG) 16,38%. 
 
Trotz 2er FCG Listen gibt es erfreuliche Ergebnisse in den Bezirken für die 
Pflichtschullehrer, insbesondere für den neu kandidierenden Vorsitzenden im 
Dienststellenausschuss der Stadt Salzburg Felix Bracke (CLV-FCG) und Wildling-
Radmacher Gerhard aber auch für den Flachgau mit Josef Wiendl (FCG), Sabine 
Fink-Pomberger (CLV-FCG) für den Pongau, Gotelinde Hochleitner (CLV-FCG) und 
Katharina Moltinger (FCG) für den Tennengau, Christoph Pichler (FCG) für den 
Pinzgau, Gottfried Tippler (CLV-FCG) für den Lungau.    
 
DI Kurz Ernst (FCG) für die Landwirtschaftsschulen erreichte mit 100% für seine 
Arbeit hohes Lob. 
 
Im Landesgericht Salzburg erreichte Stephanie Peterlunger (FCG) 70,5%. 
 
Mag. Gerhard Kriegseisen (FCG) von der Pädagogischen Hochschule konnte 
ebenfalls einen Erfolg verbuchen und mit 72,65% Zustimmung weit vor der FSG 
landen. 
 
In der Sicherheitsverwaltung erreichte Gabriele Griesmayr (FCG) 23%. 
 
Ing. Hans Schmid (FCG) für die Berufsschulen kandidierte erstmals und erhielt 
64,8%. 
 
Walter Schönauer (FCG) von der Justizwache wurde mit 41,4% gewählt. 
 
Im neuen Bundesasylamt konnte Heidi Schinwald (FCG) mit 80% punkten. 
 
Die FCG hat die Führung in allen Bildungsbereichen (APS, BS, AHS, BHS, LWS, 
PH), 
in den Verwaltungsbereichen LSR, Finanz, Gericht, Vermessung  
und beim Bundesheer. 
Die FSG hat den Vorsitz in der Polizei, in der Sicherheitsverwaltung, im 
Bundessozialamt und in der Justizwache.  
 



Die AUF und die UG haben auf Landesebene keine Führungsposition erreichen 
können.  
Die FCG erreichte im gesamtöffentlichen Dienst Salzburg 61,13%. 
Die Sozialdemokratischen Gewerkschafter (FSG) landeten im 
gesamtöffentlichen Dienst Salzburg auf 19,21%.  
 
Die Wählergemeinschaft UG erreichte im gesamtöffentlichen Dienst Salzburg 
11,32%.  
Die Wählergemeinschaft der Freiheitlichen AUF 7,31%. 
 
Einheitslisten stagnierten. 
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